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Ick hab ihr hören plumpen! 
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Un wär ick nich dazu jeſprun g 
Denn wär ſe wol verdrunken! 


Altes Volkslied mit neue Variationen 


Aujuſt Buddelmeyer, Dages - Schriftfteller mit'n jroßen Bart. 


(Preis 1 Sgr.) 


Uf de Kippe hat unſe Freiheit von Anfang an jeſtanden, des is nich zu 
beftreuten! Seht mal, Leutkens, des verhält ſich fo: — Die Preußſche Weltjez 
ſchichte is in de Nacht von 18. zun 19. März in Wochen jekommen un hat unter 


jroße Schmerzen det Freiheitskindeken jeboren; aber wir haben des arme Wurm 


nich jut in Obacht jenommen, ſo deß es ſich ſchon jleich annen 19. ſehre verkält't 
hat. Von die Stunde an quient et un quient et un kann nich uf die Beene 


kuommen. Die Kind⸗Doofe war och niſcht werth, denn der verreinigte Landdag hat 
dabei Jevatter jeſtanden, un ſtatt mit Feuer is des Kind mit Weißbier jedooft 


eworren. Dadruf haben ſie des arme Balg die Muttermilch des alljemeinen Volks— 
willens entzogen un et davor mit den Lutſchbeutel der indirekten Wahlen ufjepep— 
pelt; als Kinderfrau haben ſe ihn des Alljemeine Landrecht jejeben, welches des 
neujeborne Freiheitskindeken den Popo mit die Ruthe von den Pajraf 199 jleich 
mörderlich verwichſt hat. Hernachers, wie't ſchon en Bisken ranjewachſen war, 
hat ſeine Juvernante, des Frölen von Camphauſen, ſeine Schamhaftigkeit ſchänd— 
lich anjejriffen un hat jemeent, et wäre jar keen ehelich Kind nich, denn weil ſeine 
Mutter man ſonne — wie heeßt et doch jleich? — ſonne jeweſen wäre, die von 
de Pollezei ufjejriffen werd, ach ja, ene Tranſaktion, aber keene ehrliche Revlution 
nich. Des hat ſich die Freiheit zu Jemüthe jezogen un is benah melankolſch je— 
worren; dadervon hat des Frölen von Camphauſen Jewiſſensbiſſe jekricht 
un hat fid verkrümelt, un ihre Stelle hat ihre jute Freundin, Jumfer Han: 
ſemann, jeokkepirt. Vor die arme Freiheit war des aber een Deibel. Ihre 
neue Juvernante jab ihr ne Backpfeife un ſagte: „Plinſe nich, dumme Jähre, meins— 
wejen kannſte en ehrlich Kind ſind, aber ne unjezogne Range biſte un bezahlen 
ſoll Dein Vater uf Dir, als wenn Du ene Jeheemraths-Dochter wärſt. Ick werre 
ihm ſchonſt kriejen.“ Dadruf ſagt er zu den verſammelten Stiefvater in 
de Singakademie: „Hören Se mal, mein Beſter, die Freiheit koſt't Iroſchens, alſo 
bequemen Sie ſich mal erjebenſt zu 15 Milljon Dälerkens, un zwingen Se mir 
nich zu ne Zwangsanleihe!“ 

Na, des war jut, des heeßt, des war nich jut, aber wat will der Menſch 
machen, wenn er Vater is un Allemente bezahlen muß? Des wäre och noch an— 
jejangen un man hätte ſich am Ende den letzten Iroſchen von't Herze jeriſſen, 
wenn't des arme Wurm, die Freiheit, zu Jute jekommen wäre. Aber des Dings 
kam anders. Die neue Juvernante hatte einen juten Freund, Namens Kühle— 
wetter jenannt, den ſeine Jeſinnung war einjal mit ihre, un ein juten Freund, 
Namens Schreckenſtein jenannt, auch einjale Jeſinnung, un die nahm ſie ſich zu 
Mitkollejen bei die Freiheitserziehung. O Jott, wie jrün ſind Deine Wälder. 

Der Eene ſtellte des Kind unter pollizeiliche Ufſicht, Jott verzeih mich 
meine ſchwere Sünde, un beſchützte et mit zweetauſend Stück Konſtablers, als war— 
nende Stimme mit Käſemeſſers. Dieſe freundſchaftliche Jabe bekam als Anjebinde 
an ihren Jeburtsdag obrigkeitliche Rechte un ne jeheime Inſtruction, un des war 
jut, des heeßt, des war traurig. Aber des muß wahr ſind, dieſe Bürjerpollezei 
vor 16 Sgr. Bezahlung den Dag mit'n unbedingten Schandarmen-Eid hat ſich 
ſtellenweiſe ſehre beliebt jemacht mit Spijeniren un Denunziren un Köppeanzwee— 
hauen un ſo derjleichen mehr. Des nennten ſie ene engliſche Inrichtung un wirk— 
lich hat daderbei och 


die Freiheit die engliſche Krankheit jekricht, 
Puckel hinten, Puckel vorn, un konnte kaum mehr uf die Beene ſtehen! — Da 
wurde denn zur Unterſtützung des jute Milletär rinjeholt; des heeßt, et war zwars 
ausjemacht, deß die Bürjerwehr mit zu inſtimmen muß, — aber ick will nu mal 
meinswejen ſagen, ſie hat nich injeſtimmt, denn ist noch ſo. Det is klar! Der 
Maſtrat is doch die Behörde, nich? Un tadeln derf ihr och Kener nich, nich? Un 


wenn die Behörde ſagt: „ſo ſoll et ſind, Maul jehalten und nich jemuckſt!“ denn 
mußt doch jeſchehn, nich? Na, nu is die Sache abjemacht! Des Milletär is da un 
duht niſcht, un et werd uns och niſcht duhn, denn et ſind unſe Brüder, nennt man 
des! Verſtehſte mir? 

Bei dieſe zweckmäßige Nahrung, Erziehung un Pfleje is nu die Freiheit recht⸗ 
ſchaffen uf'n Hund jekommen, un zu juter Letzt is ſe int Waſſer jefallen. Drin 
liegt ſe, ick hab ſe hören plumpen! Aber wie ſe rinjepurzelt is, des is die Frage? 
Ener fügt, des alljemeine Landrecht hat ihr mit de Fäuſte ſo innen Rücken gebufft, 
deß ſie koppüber innen Landwehrjraben jefallen is. Der Andre meent, ſie is vor 
Verzweiflung über Kühlewetters Ausſpruch, deß die Freiheit in Pollezei 
mit Weineſſig injemacht werven muß, wenn fe fish eonſewiren 
ſoll, int Waſſer jeſprungen, um ſich freiwillig zu verſöfen. Des Richtige aber is, 
deß ſie is bei den Predjer Jodow Synas zum pollitſchen Relljons-Unterricht 
jebracht jeworren un is da überjeſchnappt. Dieſer keuſche Paſtor ſagte zu ihr: 

Sage mich mal, dumme Lieſe, wie lautet des erſte Jebot? — Des lautet: 
Du ſollſt Spaß verſtehe !! 
Was heißt das? das heißt, Du ſollſt nich Allens vor Ernſt nehmen, was Dich 
verſprochen wird, ſonſt zeigſt Du Dir als ein Rebeller un wirſt injeſpunnt. 
Wie lautet das zweite Jebot? — Des lautet: 
Du ſollſt Deine Behörde lieben un ihr nich unehr⸗ 
erbietig un frech tadeln, damit es Dich nich ſchlecht 
cht uf Erden. 
Was heißt des? Des heißt, wer ſeine Obrigkeit tadeln duht, benimmt ſich unehr— 
erbietig, wer ſich unehrerbietig benimmt is frech, alſo is jeder Tadel unehrerbietig 
un frech un jeden Tadler holt der Deibel von Rechtswejen. 
Wie lautet des dritte Jebot? — des lautet: 
Du ſollſt keenen Unterſchied nich machen zwiſchen 
Milletär und Civil. 
Was heißt das? Das heißt: Wenn en Soldat 13 Bürjer dodtſchießt, denn muß die 
Sache unterſucht werren, aber Eule mit Weule, — un wenn 300 Bürjer enen Sol⸗ 
daten ſchief anſehen, denn müſſen ſe ſchleunigſt ins Loch jeſteckt werren, un die 
Stadt in Belagrungszuſtand un Bommen un Iranaten! 
Wie lautet des vierte Jebot? — des lautet: 


Jerechtigkeit muß ſind, jleichviel ob Miniſter oder 
Demokrat. 
Was heißt das? Das heißt: 


Wenn ene Pöbelbande en Dutzend Demokraten halbdodtſchlägt, des is ſehre 
zu bedauern, denn wenn ſie ſie janz dodtjeſchlagen hätten, ſo könnte man die Dodten 
bejraben un die Lebendjen vielleichte inſpunnen. Wenn aber en verzweifelter Volks— 
hoofe miniſterielle Fenſter inſchmeißt, denn muß ihm die warnende Stimme der Kä⸗ 
ſemeſſer des Jebitzel innen Leibe zu Wurſchtfleſch anzweehacken. 

Ueber dieſen Satz is die Freiheit fo eomfuſe jeworren, deß fie nen Sparz 
ren jekricht hat un ins Waſſer jeſprungen is. — Ach Jott, es is recht ſchad um 
ihr! Sie hatte jute Anlagen un war man blos in de Erziehung verdorben. Ick 
bitt Euch dadrum um Jottes willen, holt ihr raus, ehr ihr des Tumultjeſetz als 
Steen um'n Hals jebunden werd; denn ſonſt muß ſe verſaufen, wie'ne Katze! Denkt 


an des ſchöne Jedichte: 
Lott is dodt, Lott is dodt, 
Die Freiheit liegt in Sterben! 
Schad um ihr, ſchad um ihr! 
Wer werd ihr beerben? 


Zu haben: Mauerſtr. 17, 1 Treppe hoch. 


Druck von Marquardt & Steinthal. 


A905. 30 20. 
Des N. 3.0% 
N02 


datt lim lafit 


Due wend Dis dat sbar n 
rd h Jour 9} Imar nn 


feuer Jr Im Henle ane 


pes Ames puilt 


(D 1 Sich) 


mond “lu win un matindop Tuner In de Def of, „i Serra afd AN 


an od Bh tn es ede ache sid ei un AR bin ii hot Num 


num int r un deit te u . ihn do Batu Asmar ia mu klin Mus 
Punt Hai Leni 


norierfnor a et 1 — — ne im 
i vadn vllt 8 ‚mtälne arg ee BA mu naam 2 855 im Hor 
dreist men ams n S 0 L. miss me ind Si sf dad 


20% ug sight zoet dus 1E tegondinkad at vi mi üg khad 
nn BAE — Pads offer Bed tetunl oder AUB amd Iran bim po 


Erodafiroe e Mat UT 
PIR Bout eee eee vor Em? bin Dior uE Mid and Lead Mind ao 
een Berber der paldadaft si Sin HE UE Antag ua] Arie nannte 
tun ENE — Finds nz Bed tun EL 


zun bin Ut au ndi) 941% , ra HAM UE 


thali Gin bij 89 Hond nE dat un pie 


19070 Ju 1d 
ae Bi nee ene eee eee e vaar ee BR e iid a 
Arien nt vadaj &ì ee dar & eee eee bi zoe iter: 
eee soa ee e Hod ee eee e dort mu 
un e — Stol. mig Bad datum! AR 


nadniete nochom dit drink sort Mo u 
HD ann Tt 
aid ie anz neee men et ce me null? nd e bag Mind sl 
e en ne OOE naar um — eee she d ee or shutter 29e 
Hd nu eee theft dot em giro? N fien ness medien ter} ind 
Fr 
un Bad — Len trie Bed nl IR 


1900 anni da Vaiedrialt ‚sa Bum mene 
torn? 
biz RE Teng 117d en dU 


ard} Bà 8% lee ee ene nano ® nuu ET m sdnadirdiP ann uus It 

ni ahd mm net oh vend magnldiaiteee gunt 10 of nme anaf ua 1 

SE eee m vedan nml um hie ae 109710 

ER eh eee atman sid e Dune una Almen Te ee soad 
„ eee eee eee u ai men ie Bad ems 

ng nan 9) 893 marine; eme or aldi sid er au lie al 

mu go} dar & 83 „Hol HE — B} megmmaht 1E ent m tod klar aar 

BE drone guwdsigd 39 ui Gold nam van mr spalk stut stod HO 1701 

Blo Wee Bod ad da Gar sd) dod mier Bertolt mu veerdnd HED 1110 

And T 19% N an ser unde A Buen Aue} nad Gore eee sle emu 12918 


hr ent} Sad ua 
Hog 81 He 0 ei Het 


120 118 ui 18211 ade * 
Ai mu FR alt mu deh® 
Snsdass) edi 62% 2588 


kl mn: De 2 N. en, m, ana Lee am. * u. 


en COT tori 151 mau * 


uz bin Bi 82 main an ana mou haar or tod wui 93 UI 

rtl sterf HE — sa} dt ddr Bes Smut Jor HAD eee 
zuuu tu it rat sabel ui zr Ct aug BL noe gd 9 Hi si see! 
mn am 823 madd tiet vdo Eren urn 16 Ra 


nber ar et ee wie naht bit en ús a) ammo 7 


walt ai 


1 dt ie dae mi md 
ant wichen: m nod ah b e 
el ipod vii eee nee een Bad name — 10 
ante Vee nad bin e de met zat e ta ee tad ser Mon di 
nu sid ent opsomt sanat — Schilt deg te Wend abe mat nm Tuit 
none en rde at in nahlolusrt am ai den ua wre ee 24 
sat beinen dns Si mu went ee, ug Ada aid bi Md WE din 
hr Milena asteadumnD nou nolBrkh 331 ind nuerndad zaam 
nin ran vlan vu srt tod MND ordt mine B ted un 
vC MRE a min ved vaer li mm 5 ne nie: nun 
santa sd mn din An, gu nu tea an ad Oni innen avan 
wddussd me oM oprnlt poss am da ‚ar OMP ar ee rn 
ana BL Ihe ent uns En An HE Pe mol rl Vod 
et inch satlenmmntrae mi 7 ted are “niert Gered} md 
la Breder Te Ida er ae Jaar 2D ar, nnd 14 
niet xD menten is enn vo EL up Amer Vaes Hit SO Mo 
| inne, an ig Hin 
Eme ad Ike teer 24% at din vaar 3% 0% 3% MW vaut Bad ‚ol 
an dan be hu BE Pur natdagrd stat uu BP mine Pp mart hu 
suite are ae Naa, rel nat add wma dh MAT onse oe 
en bat vB are ee stut vg Ned 4m sun eat an 
n Gaeta mar erst mens, MR twan von HE An me 
Gr int in au Th im eee me genen wis} svod ame vartoet 
us Hist mon AG nu pm Aan din am Nins sich dee 
mE ahnt a a zier Ma CG 2 0 Taru zi ied noni 
Him diepro fe. AR eee enen drf en e md ee 
Jom Ein nne, bit Imifkonmwer en 13 cee am ord toeh} nim 
Janda in bz a an vR rn Um amm dann 
Inet Red au eur Ae an um stufe hie Braut ar 
jagsllamaishlk iid gen ston dum 324 TUE kran met B a tui 
BR sed De naar bD ran um e rue © At me 
eee e, us nungen os eee an shormi tld orde een 
Seren REN, enz ans Sit meteen BR orde schild cj mr mund 
Be hemdnd ind il 


din nd ohilpue oid third aid 


RE — tue usor old jr rde mus! Senat an man Wet mund hult 
Sing sag 1% ad Ged Hadar tai stut Gad nden mg mad du 
lm ue Wie br 12% — Aum ascii uz Um laar sid Gad banden 
vd tinie n 0} dont nad teamitstet Giles tad si} eee ieee bent 
uit Shin in som Be 0 Ind olrgat milf Schin dri aid * et trat 


— — — — — —— — 


eee e eee il me brd 


8 


„ de lle BER adt dag 1g 
Du 


at ene ee 


rer. 


